
 

  

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kooperationspartner/-innen, 
 

herzlich willkommen zum 2. Newsletter des IQ NRW Teilprojektes „Interkulturelle 
Öffnung und Kompetenzentwicklung von Migrantenorganisationen zur Durchführung 
niedrigschwelliger Anerkennungsbegleitung in NRW“. Wie gewohnt informiert Sie der 
nachfolgende Newsletter unter anderem über die aktuellen Ereignisse aus den 
Standorten und gibt Ihnen interessante Terminhinweise.  
 

Ihr MOZAIK- Team 
 
 

Aktuelles aus den Teilprojektregionen   

Region Köln 
19.08.2015, Köln 

 

Ehrenamtliche aus Migrantenorganisationen treffen sich zum Thema  
„Berufsanerkennungsgesetz (BQFG)“ zu der ersten 

Qualifizierungsveranstaltung 

 
Köln – Am 19.08.2015 nahmen sieben Ehrenamtliche vorwiegend aus Migranten-
organisationen und Kooperationspartner verschiedener Städte und Kreise an der 
ersten Qualifizierungsveranstaltung in der Regionalagentur Köln teil. Eingeladen 
wurde im Rahmen des IQ NRW Teilprojekts „Interkulturelle Öffnung und 
Kompetenzentwicklung von Migrantenorganisationen zur Durchführung 
niedrigschwelliger Anerkennungs- und Qualifizierungsbegleitung in NRW“. 
Das IQ NRW Teilprojekt „Interkulturelle Öffnung und Kompetenzentwicklung von 
Migrantenorganisationen zur Durchführung niedrigschwelliger Anerkennungs- und 
Qualifizierungsbegleitung in NRW“ startete in Köln mit der ersten 
Qualifizierungsveranstaltung für Ehrenamtliche aus Migrantenorga-
nisationen/Migrantencommunitys. Vorab begrüßte Frau Birgit Steuer, von der 
Regionalagentur Köln, die Teilnehmenden zu der Veranstaltung. [Mehr]  
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30.09.2015, Köln 
 

Die Handwerkskammer Köln und ehrenamtliche Anerkennungs-begleiter/-innen aus 7 
Migrantenorganisationen am runden Tisch für Qualifizierungsbegleitung in NRW 

 
Köln – Am 30.09.2015 kamen im Rahmen des IQ NRW Teilprojekts 
„Interkulturelle Öffnung und Kompetenzentwicklung von 
Migrantenorganisationen zur Durchführung niedrigschwelliger 
Anerkennungs- und Qualifizierungsbegleitung in NRW“ acht 
ehrenamtliche Anerkennungsbeleiter/ -innen und 
Kooperationspartner aus Köln und dem Bergischen Kreis zu der 
zweiten Qualifizierungsveranstaltung in der Regionalagentur Köln 
zusammen.  
  
Das IQ NRW Teilprojekt „Interkulturelle Öffnung und 

Kompetenzentwicklung von Migranten-organisationen zur Durchführung niedrigschwelliger Anerkennungs- und 
Qualifizierungsbegleitung in NRW“ veranstaltete zum Thema „Mögliche Kooperation zwischen Kammern und den 
ehrenamtlichen Anerkennungsbegleiter/-innen  im beruflichen Anerkennungsverfahren“ in Köln die zweite 
Qualifizierungsveranstaltung für Ehrenamtliche aus Migrantenorganisationen/Migrantencommunitys. [Mehr]  

 

Märkische Region und Ennepe-Ruhr-Kreis 
22.08.2015, Hagen  

 
Ehrenamtliche Anerkennungsbegleitung in den Regionen Märkischer Kreis und  Ennepe-Ruhr-Kreis  

 
Qualifizierungsworkshop zum Thema „Berufsanerkennungsgesetz (BQFG)“  
stößt bei Ehrenamtlichen aus Migrantenorganisationen auf reges Interesse 

 
Hagen – Am 22.08. 2015 nahmen neun 
Ehrenamtliche, an einem Samstag, an der ersten 
Qualifizierungsveranstaltung im Rahmen des IQ NRW 
Teilprojekts, „Interkulturelle Öffnung und 
Kompetenzentwicklung von Migranten-
organisationen zur Durchführung niedrigschwelliger 
Anerkennungs- und Qualifizierungsbegleitung in 
NRW“ teil, die in den Räumen des regionalen 
Kooperationspartners agentur mark GmbH - in Hagen 
stattgefunden hat. 
  

Auf der Agenda der ersten Qualifizierungsveranstaltung im Rahmen des IQ NRW Teilprojekts standen zum einen die 
Begriffsbestimmungen und die Darstellung rechtlicher Grundlagen im Vordergrund. Die Themen waren das Berufs-
Qualifikations-Feststellungs-Gesetz (BQFG), das sogenannte Anerkennungsgesetz, die Vermittlung von 
Hintergrundwissen über Bedingungen (z. B. Antragsunterlagen) und das Verfahren und die Zuständigkeiten bzw. 
Unterstützungs-möglichkeiten für die Anerkennung von beruflichen Qualifikationen. Weiterhin stand das Thema 
Öffentlichkeitsarbeit in der zweiten Hälfte der Veranstaltung auf der Tagesordnung. [Mehr]  

 
 
 

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/region-koeln
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/maerkische-region


 

  

Region Emscher-Lippe 

26.08.2015, Gelsenkirchen 
 

Anerkennungsbegleiter/-innen aus Emscher-Lippe tauschen sich im Rahmen einer 
Qualifizierungsveranstaltung mit der Arbeitsagentur Gelsenkirchen aus 

 
Gelsenkirchen – Am 26.08.2015 kamen die Vereinsmitglieder des 
Vereins „Interkulturelle Arbeitsmarktlotsen und -lotsinnen in der 
Emscher-Lippe-Region e.V.“, sowie Ehrenamtliche aus 
Migrantenorganisationen zum Austauschtreffen u. a. zum Thema 
Vorstellung von neuen Arbeitsvermittlerinnen für Flüchtlinge und 
Asylbewerber bei der Agentur für Arbeit in Gelsenkirchen zusammen.  
Frau Giesler von der Regionalagentur Emscher Lippe, Frau Kamarianaki 
(Vorsitzende des Arbeitsmarktlotsen-Vereins), Frau Carlitscheck von der 
Stadt Gelsenkirchen und Frau Fischer vom Kommunalen 
Integrationszentrum des Kreises Recklinghausen begrüßten die Teilneh-
menden zum Austauschtreffen. Neben den wichtigen vereinsinternen 
Tagesordnungspunk-ten, standen auf der Agenda u. a. die Vorstellung 

der neuen Arbeitsvermittlerinnen für Flüchtlinge und Asylbewerber bei der Agentur für Arbeit Gelsenkirchen - Frau 
Lewitz und Frau El Asri. Beide Mitarbeiterinnen  können die Zielgruppe, die überwiegend aus den sogenannten 
„Kriegsgebieten“ (Syrien, Irak, Afghanistan, Eritrea und Somalia) stammen, in arabischer, englischer und französischer 
Sprache beraten und unterstützen diese bei der Vermittlung in Arbeit bzw. Ausbildung. [Mehr]  

 

******************************** 
 

21.10.2015, Gelsenkirchen 
 

Reger Austausch zwischen Ehrenamtlichen, Vertreter/-innen der Handwerkskammer Münsterland  
und der Industrie- und Handelskammer Nord Westfalen 

 
Gelsenkirchen – Am 21.10.15 kamen 
Ehrenamtliche aus Migrantenorganisationen 
der Region Emscher-Lippe und dem 
Münsterland und Vertreter/-innen der 
Handwerkskammer Münsterland und der 
Industrie- und Handelskammer Nord 
Westfalen zusammen. Anlass war eine 
Qualifizierungsveranstaltung im Rahmen des 
IQ NRW Teilprojekts: “Interkulturelle Öffnung 
und Kompetenzentwicklung von 
Migrantenorganisationen zur Durchführung 

niedrigschwelliger Anerkennungs- und Qualifizierungsbegleitung in NRW“ zum Thema „Mögliche Kooperation 
zwischen Kammern und den ehrenamtlichen Anerkennungsbegleiter/-innen im beruflichen 
Anerkennungsverfahren“. 
Neben acht ehrenamtlichen Anerkennungsbegleiter/-innen  aus der Region Emscher-Lippe und dem Münsterland 
nahmen Frau Giesler (Regionalagentur Emscher Lippe), Frau Carlit-scheck ( Stadt Gelsenkirchen), Herr Amberg (Stadt 
Gelsenkirchen) Frau Saabe (Handwerks-kammer Münster), Herr Goerke (Handwerkskammer Münster), Frau 
Woydanowitz (Regionalagentur Münsterland), Frau Fischer (Kommunales Integrationszentrum Kreis Recklinghausen), 
Frau Lewitz (Agentur für Arbeit Gelsenkirchen), Frau El Asri (Agentur für Arbeit Gelsenkirchen), Frau Hanke (RE/init 
e.V. – BBE-Beratungsstelle) sowie Herr Özer und Frau Çevik (MOZAIK gGmbH) an der Qualifizierungsveranstaltung teil.  
[Mehr]  

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/region-emscher-lippe
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/region-emscher-lippe


 

  

Region Siegen-Wittgenstein  
07.09.2015, Siegen  
 

Die Agentur für Arbeit und das Jobcenter treffen sich  
mit Ehrenamtliche zur Qualifizierungsveranstaltung in Siegen 

Siegen – Am 07.09.2015 nahmen ehrenamtliche 
Anerkennungsbegleiter/-innen aus 
Migrantenorganisationen an der zweiten 
Qualifizierungsveranstaltung im Rahmen des IQ NRW 
Teilprojekts „Interkulturelle Öffnung und 
Kompetenzentwicklung von Migrantenorganisationen zur 
Durchführung niedrigschwelliger Begleitung zu 
Anerkennungs- und Qualifizierungsangeboten in NRW“ im 
Kreishaus Siegen teil. 
 
Das IQ NRW Teilprojekt „Interkulturelle Öffnung und 
Kompetenzentwicklung von Migranten-organisationen zur 

Durchführung niedrigschwelliger Anerkennungs- und Qualifizierungsbegleitung in NRW“ veranstaltete in Siegen die 
zweite Qualifizierungsveranstaltung für die Anerkennungsbegleiter/-innen, welche in den Regionen Siegen-
Wittgenstein und Olpe ehrenamtlich tätig sind.  
Nach den Grußworten der Gastgeberin Frau Martina Hamann (Regionalagentur der Kreise Siegen-Wittgenstein und 
Olpe) ging Herr Cemalettin Özer – Geschäftsführer von der MOZAIK GgmbH – anhand eines Vortrags auf die jeweiligen 
Aktivitäten, Rollen und die Zuständigkeiten der Institutionen Jobcenter und Agentur für Arbeit ein. [Mehr]  

 
******************************** 

 

19.10.2015, Siegen  

Ehrenamtliche aus den Kreisen Siegen-Wittgenstein und Olpe tauschen sich mit BBE-Beraterinnen zum 
Thema „Anerkennung im Ausland erworbener Berufsqualifikation“ aus 

 
Siegen – Am 19.10.2015 kamen Ehrenamtliche aus 
Migrantenorganisationen im Rahmen des IQ NRW 
Teilprojekts “Interkulturelle Öffnung und Kompetenz-
entwicklung von Migrantenorganisationen zur 
Durchführung niedrigschwelliger Anerkennungs- und 
Qualifizierungsbegleitung in NRW“ zur 
Qualifizierungsveranstaltung mit Vertreterinnen der BBE-
Fachberatungsstelle im Kreishaus Siegen zusammen.  
 
Nach der Begrüßung und einer kurzen Vorstellungsrunde 
stellte Frau Hamann von der Regionalagentur der Kreise 

Siegen-Wittgenstein und Olpe die Planungen für die kommende Veranstaltung vor. Anschließend referierten Frau 
Fejer und Frau Strohmann-Afholderbach von der regionalen Wirtschaftsförderungsgesellschaft KM:SI GmbH zum 
Thema „Fachberatung zur Anerkennung im Ausland erworbener Berufsqualifikationen“. Die regionale Wirtschafts-
förderungsgesellschaft KM:SI wurde hierbei als offizielle Anlaufstelle für die Anerkennungsberatung und offizielle 
Beratungsstelle für den Bildungsscheck und die Bildungsprämie in Siegen vorgestellt. Frau Fejer und Frau Strohmann-
Afholderbach erklärten den anwesenden Ehrenamtlichen, dass es bei der Beratung nicht um die Vermittlung in Arbeit 
geht, sondern primär um die Herausstellung der eigenen Kompetenzen und die Möglichkeiten, einen im Ausland 
erworbenen Abschluss anerkennen zu lassen. [Mehr]  

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/region-siegen-wittgenstein-und-olpe
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/region-siegen-wittgenstein-und-olpe


 

  

Region Niederrhein Duisburg 

15.09.2015, Duisburg 
 

Start der ersten Qualifizierungsveranstaltung für Ehrenamtliche  
aus Migrantenorganisationen zum Thema „Berufsanerkennungsgesetz /BQFG)“ 

 
Duisburg – Am 15.09.2015 nahmen 
neun ehrenamtliche 
Anerkennungsbegleiter/-innen aus 
sechs Migrantenorganisationen an der 
ersten Qualifizierungsveranstaltung im 
Rahmen des IQ NRW Teilprojekts 
„Interkulturelle Öffnung und 
Kompetenzentwicklung von 
Migranten-organisationen zur 
Durchführung niedrigschwelliger 

Begleitung zu Anerkennungs- und Qualifizierungsangeboten in NRW“ im Internationalen Zentrum in Duisburg teil. 
 
Das IQ NRW Teilprojekt startete in Duisburg mit der ersten Qualifizierungsveranstaltung für die sogenannten 
Anerkennungsbegleiter/-innen, die in Zukunft in der Region Niederrhein Duisburg aktiv sein werden. Nach den 
Grußworten des regionalen Koordinierungspartners Herrn Cem Organ (Kommunales Integrationszentrum Duisburg), 
stellte Herr Cemalettin Özer, Geschäftsführer von MOZAIK gGmbH, anhand eines Vortrags das IQ NRW Teilprojekt und 
die Grundlagen des Berufs-Qualifikations-Feststellungs-Gesetz (BQFG), auch bekannt als das Anerkennungsgesetz, vor. 
[Mehr]  

 
******************************** 

 
09.10.2015, Duisburg 
 

In Duisburg ermutigt BBE Fachberaterin ehrenamtliche Anerkennungsbegleiter/ - innen im beruflichen 
Anerkennungsverfahren zur Zusammenarbeit  

 
Duisburg – Am 09.10.2015 nahmen 8 ehrenamtliche 
Anerkennungsbegleiter/-innen aus 6 
Migrantenorganisationen an der zweiten 
Qualifizierungsveranstaltung im Rahmen des IQ NRW 
Teilprojekts „Interkulturelle Öffnung und 
Kompetenzentwicklung von Migrantenorganisationen zur 
Durchführung niedrigschwelliger Begleitung zu 
Anerkennungs- und Qualifizierungsangeboten in NRW“ im 
Internationalen Zentrum Duisburg teil. 
Das IQ NRW Teilprojekt „Interkulturelle Öffnung und 
Kompetenzentwicklung von Migranten-organisationen zur 

Durchführung niedrigschwelliger Anerkennungs- und Qualifizierungsbegleitung in NRW“ veranstaltete zum Thema: 
„Mögliche Kooperation zwischen BBE Fachberatungsstellen und den ehrenamtlichen Anerkennungsbegleiter/-innen 
im beruflichen An-erkennungsverfahren“ die zweite Qualifizierungsveranstaltung für Ehrenamtliche aus Mig-
rantenorganisationen/Migrantencommunitys in Duisburg. Herr Cem Organ (Leiter des Kommunalen 
Integrationszentrum Duisburg) und Frau Makbule Çevik (MOZAIK gGmbH) begrüßten Frau Jutta Pörtner von qualiNETZ 
Beratung und Forschung GmbH und 8 ehrenamtliche Anerkennungsbegleiter/ -innen und zu der Qualifizierungsveran-
staltung in Duisburg. [Mehr]  

http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/region-niederrhein-duisburg
http://www.anerkennungsbegleitung-nrw.de/standorte/region-niederrhein-duisburg


 

  

Produkt aus dem IQ NRW Modellprojekt:  

„Interkulturelle Arbeitsmarktlotsen aus Migrantenorganisationen in NRW“ 

Leitfaden für Migrantenorganisationen zur Kooperation mit Akteuren des 
Arbeitsmarktes  
Migrantenorganisationen rücken in den letzten Jahren verstärkt in den Blickpunkt 
von politischen und wirtschaftlichen Akteuren. Ihre Bedeutung als 
Interessensvertretungsorgan für die Belange von Migranten/-innen wird immer 
öfter hervorgehoben. Dies gilt auch für den Bereich der Arbeitsmarktpolitik. Hier ist 
die Herausforderung bestehende Angebote zur beruflichen (Weiter-)Bildung und 
Integration noch stärker migrationssensibel zu gestalten. Grundvorrausetzung dafür 
ist, die Bedarfe und Lebensumstände von Migranten/-innen bei der 
Konzeptionierung dieser Angebote besser zu berücksichtigen. 
Migrantenorganisationen können an dieser Stelle eine Vermittlungsfunktion 
einnehmen: Zum einen können sie die Wünsche von Migranten/-innen in 
arbeitsmarktpolitische Netzwerke hineintragen und sich dort für deren Umsetzung 
stark machen. Zum anderen können sie Informationen über vorhandene Angebote 
und Fördermöglichkeiten in ihre Organisationen und damit direkt an die Zielgruppe 

der Migranten/-innen herantragen. [Mehr] 
 

Termine  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

24.11.15 Fachtag: "Finanzierung von Anpassungsqualifizierungen" für Interessenvertretungen [Info]  

30.11.15 Vielfalt macht stark! - Interkultureller Wirtschaftstag  [Info]  

21.11.15 Von der ersten Idee zum antragsfähigen Konzept in der Integrationsarbeit  [Info]  

https://www.wbv.de/shop/themenbereiche/bildungs-und-sozialforschung/shop/detail/name/_/0/1/6004408/nb/0/category/213.html#.VjCnqWNHQus
http://www.migration-online.de/beitrag._aWQ9OTk4Ng_.html
http://www.kausa-essen.de/aktuelles/veranstaltungen/interkultureller-wirtschaftstag-essen/
http://www.kfi.nrw.de/Aktuelle_Meldungen/Von-der-ersten-Idee-zum-antragsfaehigen-Konzept-in-der-Integrationsarbeit/Seminar-fuer-MSO-in-Dortmund-2015.pdf


 

  

 

 

 

 
Hinweis: 
Der IQ NRW Teilprojekt-Newsletter erscheint alle 3 Monate. Wir würden uns über Ihre Rückmeldungen und Anmerkungen zum  Newsletter freuen. 
Sie können diesen Newsletter gerne an Interessierte weiterleiten. 
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MOZAIK gemeinnützige Gesellschaft für interkulturelle Bildungs- und Beratungsangebote mbH 
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Das Förderprogramm „Integration durch Qualifizierung“ zielt auf die nachhaltige Verbesserung der Arbeitsmarktintegration von Erwachsenen 
mit Migrationshintergrund ab. Das Programm wird aus Mitteln des Bundesministeriums für Arbeit und Soziales (BMAS) gefördert. Partner in 
der Umsetzung sind das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) und die Bundesagentur für Arbeit (BA). 

mailto:oezer@mozaik.de
http://www.mozaik.de/

